
Zweite Ordnung zur Änderung der Ordnung 

des Fachbereichs 03 – Rechts- und Wirtschaftswissenschaften  

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

für die Prüfung im Masterstudiengang „Management“ 

Vom 22. Juli 2015 

(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 

Nr. 08/2015, S. 409 

 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der 

Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juli 

2014 (GVBl. S. 125), BS 223-41, hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 03 – Rechts- und 

Wirtschaftswissenschaften am 01. Juli 2015 folgende Ordnung zur Änderung der Ordnung für 

die Prüfung im Masterstudiengang „Management“ der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

beschlossen. Diese Ordnung hat der Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz mit 

Schreiben vom 16. Juli 2015, Az. 03/02/03/01/00-070/TM genehmigt. Sie wird hiermit bekannt 

gemacht. 

 

Artikel 1 

Die Ordnung des Fachbereichs 03- Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz für die Prüfung im Masterstudiengang „Management“ vom 01. 

Februar 2012 (StAnz. S. 546), geändert mit Ordnung vom 06. Februar 2013 (StAnz. S. 422), 

wird wie folgt geändert: 

1. In § 4 Abs. 2 wird das Wort „achten“ durch das Wort „sechsten“ ersetzt. 
 

2. In § 5 Abs. 6 Satz 3 werden hinter dem Wort „Vorlesungen“ die Wörter „und Übungen“ 
eingefügt. 
 

3. In § 6 wird folgender neuer Abs. 5 eingefügt: 
„5) Den Studierenden wird empfohlen, während der vorlesungsfreien Zeit ein 
wirtschaftswissenschaftliches Berufspraktikum zu absolvieren. Die Gewinnung eines 
geeigneten Praktikumsplatzes obliegt den Studierenden; der Fachbereich Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaften unterstützt nach Möglichkeit die Studierenden bei der Wahl 
eines Praktikumsplatzes und der Durchführung des Praktikums.“ 
 

4. § 7 wird wie folgt geändert: 

 a) In Abs. 5 werden die Sätze 3 bis 5 gestrichen. 

 b)  Es wird folgender neuer „Abs. 6“ eingefügt: 
„(6) Der Prüfungsausschuss ist dazu berechtigt, wissenschaftliche Arbeiten auch 
mit Hilfe elektronischer Mittel auf Täuschungen und Täuschungsversuche zu 
überprüfen. Zu diesem Zweck kann er von der Verfasserin oder dem Verfasser 
die Vorlage einer geeigneten elektronischen Fassung der Arbeit innerhalb einer 
angemessenen Frist verlangen. Wird dieser Aufforderung nicht nachgekommen, 
kann die Arbeit als nicht bestanden bewertet werden.“ 

 c) Die bisherigen Absätze 6 und 7 werden Absätze 7 und 8. 
 

5. In § 8 Abs. 5 wird die Zahl „6“ durch die Zahl „7“ ersetzt. 
 

6. § 9 erhält folgende Fassung: 
 



„§ 9 
Anerkennung von Studienleistungen und Prüfungsleistungen; Anrechnung von 

außerhalb der Hochschule erworbenen Qualifikationen 
 
(1) Es gelten die Regelungen der Teil-Rahmenprüfungsordnung der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz für die Anerkennung von Studien- und 
Prüfungsleistungen sowie für die Anrechnung von außerhalb der Hochschule 
erworbene Qualifikationen (Anerkennungssatzung) in der aktuellen Fassung. 
 
(2) Abweichend von § 2 Abs. 1 Satz 2 der Anerkennungssatzung werden maximal 78 
Leistungspunkte im Masterstudiengang Management anerkannt. Die Masterarbeit 
gem. § 15 und das Forschungskolloquium gem. § 16 können nicht anerkannt 
werden. Dies gilt nicht für integrierte Studiengänge. 
 
(3) Abweichend von § 2 Abs. 7 Satz 10 der Anerkennungssatzung kann die 
Anerkennung ohne Notenübernahme auch für einzelne während der Auslandsphase 
erbrachte Studien- und Prüfungsleistungen beantragt werden. Dies gilt nicht für 
integrierte Studiengänge.“ 
 

7. § 16 wird wie folgt geändert: 

 a) In Abs. 1 Satz 1 wird zwischen die Wörter „nach“ und Meldung“ das Wort „der“ 
eingefügt. 

 b) In Abs. 4 werden nach Satz 2 folgende Sätze eingefügt:  
„Das Forschungskolloquium kann zweimal wiederholt werden. Der Termin zur 
ersten Wiederholung des Forschungskolloquiums wird spätestens sechs Monate 
nach Bekanntgabe des ersten Nichtbestehens festgelegt, der Termin zur 
zweiten Wiederholung spätestens zwölf Monate nach dem zweiten 
Nichtbestehen. § 4 Abs. 3 ist anzuwenden.“ 
 

8. § 18 wird wie folgt geändert: 

 a) Abs. 4 erhält folgende Fassung: 
„(4) Eine erste Wiederholung der Prüfungsleistung wird innerhalb von sechs 
Monaten nach ihrem Nichtbestehen angeboten, eine zweite Wiederholung 
innerhalb von 14 Monaten nach dem ersten Nichtbestehen. Die Meldung zur 
Wiederholung einer Modulprüfung bzw. Modulteilprüfung soll jeweils zum 
nächstmöglichen Termin erfolgen. Wird die Modulprüfung bzw. die 
Modulteilprüfung nicht innerhalb von 18 Monaten nach dem ersten 
Nichtbestehen erfolgreich abgeschlossen, meldet der Prüfungsausschuss die 
Studierenden zu allen weiteren noch offenen Wiederholungen jeweils zum 
nächstmöglichen Termin an. § 4 Abs. 3 ist anzuwenden.“ 

 b) In Abs. 5 werden die Wörter „gelten die Absätze 2 bis 4 entsprechend“ durch die 
Wörter „gilt § 16 Absatz 4“ ersetzt. 
 

9. In § 20 Abs. 1 Satz 1 wird hinter die Wörter „von sechs Wochen nach“ noch das Wort 
„Bekanntgabe“ eingefügt. 
 

10. In § 21 Abs. 4 Satz 3 wird das „fünf“ durch das Wort „zwei“ ersetzt. 
 

11. Der Anhang zu den §§ 5, 6, 11-14: Module wird wie folgt geändert: 

 a) Im Basismodul „Accounting and Taxation“ wird in der Zeile „Gesamt“ die Zahl “6” 
durch die Zahl “8” ersetzt. 

 b) Im Aufbaumodul „Accounting and Taxation XII“ wird in Zeile „Modulprüfung“ die 
Zahl „90“ durch die Zahl „60“ ersetzt. 

 c) Im Aufbaumodul „Accounting and Taxation XIII“ wird in Zeile „Modulprüfung“ die 
Zahl „90“ durch die Zahl „60“ ersetzt. 



 d)  Das „Aufbaumodul Finance IV“ wird gestrichen. 

 e) Das „Aufbaumodul Finance VII“ wird wie folgt geändert: 

  aa) In der Spalte „Regelsemester“ werden die Wörter „2 oder“ gestrichen. 

  bb) In der Zeile „Modulprüfung“ werden die Wörter „Klausur (90 min)“ durch 
die Wörter „Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 90 min)“ ersetzt. 

 f) Im „Aufbaumodul Finance VIII“ werden in Zeile „Modulprüfung“ die Wörter 
„Klausur (90 min)“ durch die Wörter „Hausarbeit und Präsentation“ ersetzt. 

 g) Im „Aufbaumodul Information and Logistics VII“ wird in der Spalte „Art“ die 
Abkürzung „V+WS“ durch die Abkürzung „WK“ ersetzt. 

 h) Im „Aufbaumodul Information and Logistics VIII“ wird in der Spalte „Art“ die 
Abkürzung „WS“ jeweils durch die Abkürzung „WK“ ersetzt. 

 i) Im „Aufbaumodul Information and Logistics X“ wird in der Spalte „Art“ die 
Abkürzung „WS“ durch die Abkürzung „WK“ ersetzt. 

 j) Im „Aufbaumodul Information and Logistics XI“ wird in Spalte „Art“ die 
Abkürzung „WS“ durch die Abkürzung „WK“ ersetzt. 

 k) Das „Basismodul International Management und Marketing“ wird wie folgt 
geändert: 

  aa) In der Spalte „Lehrveranstaltung“ wird das Wort „International“ 
gestrichen. 

  bb) In der Spalte „Studienleistung“ wird das Wort „Fallstudie“ gestrichen. 

 l) Das „Aufbaumodul International Management and Marketing I“ erhält folgende 
Fassung: 

„ 

Aufbaumodul International Management and Marketing I 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semeste

r 

Verpflich-

tungsgra

d  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Management II V 2  Pfl 4 6  keine keine 

Modulprüfung: Fallstudie (40 %) und Klausur (60 min, 60 %) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

Keine 

„ 

 m) Das „Aufbaumodul International Management and Marketing II“ wird wie folgt 
geändert: 

  aa) In der Spalte „Lehrveranstaltung“ werden die Wörter „International 
Management IV“ durch die Wörter „Management III“ ersetzt. 

  bb) In der Zeile „Modulprüfung“ werden „Klausur (60 min)“ durch die Wörter 
„Fallstudie (40 %) und Klausur (60 min, 60 %)“ ersetzt. 

 n) Das „Forschungsmodul International Management and Marketing“ wird wie folgt 
geändert: 

  aa) In der Spalte „Lehrveranstaltung“ werden die Wörter „Internationales 
Marketing I“ durch die Wörter „Marketing IV“ ersetzt. 

  bb) In der Spalte „Lehrveranstaltung“ werden die Wörter „Internationales 
Marketing II“ durch die Wörter „Marketing V“ ersetzt. 

 o) In der Überschrift 2.2.5. wird das Wort „Betriebswirtschaftliches“ durch das Wort 
„Wirtschaftswissenschaftliches“ ersetzt. 



 p) Das „Aufbaumodul International Economics: Topics in Advanced International 
Economics“, das “Aufbaumodul Public Policy: Topics in Advanced Public Policy”, 
das “Aufbaumodul Public Policy: Topics in Macroeconomics and Labour sowie 
das “Aufbaumodul Public Policy: Topics in Empirical Economics” werden 
gestrichen. 

 q) Hinter das “Aufbaumodul Public Policy: Macroeconomics and Labour III” wird die 
neue Zwischenüberschrift „Unregelmäßig angebotene Aufbaumodule“ sowie 
folgende neue Module eingefügt. 
„ 
 

„Aufbaumodul International Economics: Topics in Advanced International 

Economics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Advanced 

International 

Economics  

V+Ü 2 und 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangsvoraus-

setzung 

Keine 

 

Aufbaumodul International Economics: Topics in Financial Economics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Financial 

Economics 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2 3+3    

Modulprüfung: Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangsvoraus-

setzung 

Keine 

 

Aufbaumodul International Economics: Topics in Development Economics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in 

Development 

Economics 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2 3+3    

Modulprüfung: Klausur (60 min) oder Hausarbeit mit Präsentation 



Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangsvoraus-

setzung 

Keine 

 

Aufbaumodul International Economics: Topics in International Finance 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in 

International 

Finance 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2 3+3    

Modulprüfung: Klausur (60 min) oder Hausarbeit mit Präsentation 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangsvoraussetz

ung 

Keine 

 

Aufbaumodul International Economics / Public Policy: Topics in Statistics and 

Econometrics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Statistics 

and Econometrics 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangsvoraussetz

ung 

Keine 

 

Aufbaumodul International Economics / Public Policy: Topics in Empirical 

Economics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Empirical 

Economics 

V+K

ol 

2 oder 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  



Zugangsvoraussetz

ung 

Keine 

 

 

 

Aufbaumodul International Economics / Public Policy: Topics in Health 

Economics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Health 

Economics 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Präsentation (30 %) und Klausur 60 min (70 %) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

Keine 

 

Aufbaumodul Public Policy: Topics in Advanced Public Policy 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Advanced 

Public Policy 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2 3+3    

Modulprüfung: Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

Keine 

 

Aufbaumodul Public Policy: Topics in Macroeconomics and Labour 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in 

Macroeconomics 

and Labour 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Schriftliche Prüfung (sofern Klausur 60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

Keine 



 

 

 

 

 

Aufbaumodul Public Policy: Topics in Economics of Education 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in 

Economics of 

Education 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Klausur (60 min) 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

Keine 

 

Aufbaumodul Public Policy: Topics in Applied Microeconomics 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Topics in Applied 

Microeconomics 

V+Ü 2 oder 3 Pfl 2+2  3+3    

Modulprüfung: Klausur (60 min) oder Hausarbeit mit Präsentation 

Gesamt  4 

SWS 

6 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

Keine 

 

„ 

 r) In der Überschrift „3.2.3“ wird das Wort „Medienmanagement“ durch die Wörter 
„Master Kommunikation“ ersetzt. 

 s) Das Modul „Medienmanagement/Medienmarketing“ erhält folgende Fassung: 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 „ 

Modul: Medien & Märkte 

Lehrveranstaltung Art  Regel-

semester 

Verpflich-

tungsgrad  

SWS LP Studien-

leistung  

Modul-

teilprüfung 

Medienmärkte V 2 Pfl 2 3   

Kommunikations-

management 

V 2 Pfl 2 3   

Latest 

Developments in 

Communications 

OS 2 Pfl 2  6   

Modulprüfung: Hausarbeit 

Gesamt  6 

SWS 

12 LP  

Zugangs-

voraussetzung 

keine 

„ 

 t) Das Modul „Medienmanagement/Mediencontrolling“ wird gestrichen. 

 u) Die Überschrift „Module aus der „Unternehmenskommunikation“ sowie das 
Modul „Finanzkommunikation“ werden gestrichen. 

 v) Die Legende wird wie folgt geändert: 

  aa) Nach der Zeile „HS=Hauptseminar“ wird die neue Zeile „PS=Proseminar“ 
eingefügt. 

  bb) Die Worte „W=Workshop“ werden durch die Worte „WK=Werkstattkurs“ 
ersetzt. 

 w) Im Inhaltsverzeichnis erhält die Überschrift des § 9 folgende Fassung: 
„Anerkennung von Studienleistungen und Prüfungsleistungen; Anrechnung von 
außerhalb der Hochschule erworbenen Qualifikationen“ 
 

 

 

Artikel 2 

(1) Diese Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im Masterstudiengang 

Management des Fachbereiches Rechts- und Wirtschaftswissenschaften der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im im 

Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz in Kraft. Absatz 2 ist 

anzuwenden. 



(2) Die Änderung Nr. 1 findet nur für Studierende Anwendung, die ab dem Wintersemester 

2015/2016 in den Masterstudiengang „Management“ eingeschrieben werden. 

Mainz, den 22. Juli 2015 

 

Univ.-Professor Dr. Roland Euler 

Dekan des Fachbereichs 03 - Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 


